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Vorwort zur 5. Auflage

Die Vorauflage zu diesem Handbuch, die erneut eine freundliche Aufnahme ge-
funden hat, beruhte auf dem Gesetzesstand von 2022. Seitdem haben die Mega-
trends unserer Zeit, wie Nachhaltigkeit, Digitalisierung und in jüngster Zeit auch 
De-Globalisierung, das Bedürfnis nach aktiver Industriepolitik und Krisenbe-
wältigung, auf das deutsche und europäische Wettbewerbsrecht gewirkt. Diese 
Trends beeinflussen sowohl die Spruchpraxis der Kartellbehörden als auch jene 
der europäischen und nationalen Gerichte. Daneben prägen sie Diskussionen um 
Reformvorhaben. Im Blickpunkt steht hier vor allem eine Einhegung von „Big 
Tech“ durch den „Digital Markets Act“ sowie die jüngste Reform der europäischen 
Gruppenfreistellungsverordnungen und Leitlinien der Kommission. Diese sind 
vor allem wertvoll, weil sie wichtige Hinweise auf die Handhabung konkreter 
Fallgruppen bieten, zB bei der Gestaltung von Kooperationen. Das deutsche 
Kartellrecht hat mit der 11. Novelle im Jahr 2023 wieder eine Überarbeitung er-
fahren. Sie erweitert die Befugnisse des Bundeskartellamts, insbesondere durch 
die Einführung neuer Eingriffsinstrumente wie jenes des § 32f GWB. Diese Norm 
ermöglicht es nun, Abhilfemaßnahmen auch ohne festgestellten Kartellrechtsver-
stoß zu verhängen. Außerdem gab es eine Vereinfachung der Vorteilsabschöpfung 
und neue Regelungen zur Unterstützung der Durchsetzung des Digital Markets 
Act in Deutschland. Zudem gibt es mittlerweile Spruchpraxis zu großen Digi-
talunternehmen nach § 19a GWB und der BGH – sowie der EuGH – haben das 
Kartellschadensersatzrecht maßgeblich weiterentwickelt.

Dieses Handbuch muss all diesen Neuerungen gerecht werden. Es hat dabei den 
Anspruch, einen schnellen und dennoch umfassenden Überblick über das aktuelle 
Kartellrecht zu geben. Das vorliegende Werk ersetzt dabei keinen Kommentar, 
bemüht sich aber, Antworten auf die für Wissenschaft und Praxis wichtigen Fra-
gen zu geben. Außerdem stellt es die vielfältigen Wechselwirkungen mit anderen 
Rechtsbereichen und der Ökonomie dar – ganz im Sinne des Charakters des Kar-
tellrechts als hybrides Rechtsgebiet. 

Die Neuauflage enthält, wie die Vorauflagen, einen Überblick über das aktuelle 
Vergaberecht und über das aktuelle Beihilfenrecht. Auch in diesen beiden Berei-
chen spielen die Themen Nachhaltigkeit, Digitalisierung und Krisenbewältigung 
eine zunehmende Bedeutung, während sie wesentliche Säulen des Schutzes effek-
tiven Wettbewerbs in Europa bleiben.

Beibehalten wurde auch in der 5. Auflage, dass am Ende jeden Kapitels Kont-
rollfragen und Übungsfälle den Stoff greifbar machen und den Leser ermuntern, 
sein Wissen zu überprüfen.



VI Vorwort zur 5. Auflage

Geändert hat sich, dass der sehr geschätzte Begründer dieses Werkes, Prof. 
Dr. Hermann-Josef Bunte, mit dieser Auflage als Mitherausgeber ausgeschieden 
ist – für die bisherige Zusammenarbeit möchte ich mich ganz herzlich bedanken. 

Die Bearbeitung befindet sich auf dem Stand vom 1. Juli 2025. 
Für Anregungen zum Werk bin ich jederzeit dankbar.

Hamburg, im Juni 2025 Fabian Stancke
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